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Schönholzerswilen Mettlenstrasse 10

Siedlung: Schönholzerswilen

Flurnamengebiet: Schönholzerswilen

Assekuranz-Nr.: 56/1-0004

Parzellen-Nr.: 320

Heutige Nutzung: Wohnhaus Scheune

Objektname: -

Koordinaten O/N: 2728103 / 1264386

Erstes Inventar: 1997

Ordentl. Revision: -

Schutzstatus: Schutz rechtskräftig

Nutzungsplanung: Dorfzone 2, Gestaltungsplan, ÖREB-Kulturobjekt

ISOS: Gebiet 1 (A-Gebiet)

Einstufung: wertvoll

 

Foto-Nr. 92_236_07

Schutzziele

Eigenwert: Zu erhalten und zu pflegen ist die Substanz des Gebäudes, das im Äusseren von herausragender und im Inneren
von überragender kulturhistorischer Bedeutung ist. Substanziell zu erhalten sind im Äusseren die für den Gesamtbau
charakteristischen Konstruktions- und Gestaltungselemente. Substanziell zu erhalten sind im Inneren die historischen
Oberflächen und Ausstattungselemente in ihrer Materialität und Formensprache. Denkmalgerechte Anpassungen sind möglich.
Schutzumfang: Die Detaillierung des Schutzumfangs ist anhand eines konkreten Bau- oder Veräusserungsvorhabens mit dem
Amt für Denkmalpflege sowie der Gemeinde zu definieren.
Situationswert/Umgebung: Zu erhalten und zu pflegen ist die ortsbauliche Situation mit ihrer charakteristischen Umgebung, in
welcher das wertvolle Objekt wirkt und wahrgenommen wird.

Baugeschichte, Beschreibung, Dokumentation

Bäuerliches Vielzweckgebäude, Gesamterscheinung 19. Jh., mit älterem Kern.

Gestreckter Giebeldachbau mit zweigeschossigem Wohnteil in Fachwerkkonstruktion und westseitiger Ökonomie. Verputzte
Südfassade mit dichter, regelmässiger Befensterung mit Jalousienläden, Erschliessung und zweiflügeligem Remisentor.
Ostseitige Giebelfassade mit dichter Fachwerkkonstruktion und regelmässiger, dreiachsiger Befensterung. Fenster mit
hölzernen Rahmungen und Schlagläden. Giebelscheibe mit Doppelfenster und Rautenmuster. Südseitige Erschliessung über
seitlich liegenden, gedeckten Eingang über mehrstufiger Freitreppe mit dekorativ gestaltetem Geländer. Eingang mit aufwändig
gestalteter Rahmentür mit schmalem Oberlicht. Dach mit Aufschieblingen und verschalten Untersichten, ökonomieseitig mit
höherem First und tief heruntergezogenem Dach. Nordfassade mit Laubengang und bretterverschaltem Anbau. Ökonomie mit
backsteinsichtigen Stallteilen und bretterverschaltem Oberbau sowie zweiflügeligem Remisentor. Nordfassade mit Kellerzugang.
Teile der historischen Innenausstattung erhalten. Keller mit Bollensteinmauerwerk. Stehender, firstpfettenloser Dachstuhl.
(Begehung Februar 2016)

Am nordwestlichen Ortseingang unmittelbar traufständig, leicht übereck zur Strasse stehend. West- und ostseitig mit Zufahrt
zum rückwärtigen Hofbereich samt Nebenbauten.

Gebäudekubatur auf Sulzberger-Karte von 1834-37 und auf Siegfried-Karte von 1885 verzeichnet. Ehemals mit Reibe und
Presse. Fassaden modernisiert, Fenster ersetzt.

Das Gebäude zählt aufgrund seiner geschichtlichen und handwerklichen Eigenschaften zu den bedeutenden Bauten von
Schönholzerswilen.

Dokumentation: Brandkataster Staatsarchiv TG.
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Inventar- und Schutzeinträge (ohne Gewähr auf Vollständigkeit)

Instanz Verzeichnis Eintrag Datum

Gemeinde Schutzplan Natur- und Kulturobjekte 27.09.2024

Bund Kulturgüterinventar KGS B-Objekt 13.10.2021

Auszug aus dem Brandkataster

Band/Nr.    Eigentümer (Wechsel)            Mutation    Wert          Hinweise            
------------------------------------------------------------------------------------------------
1808/4      Schweizer Joh. Jacob;           1808        fl.   2'0[??] Haus/Sch; R; samt    
                             im Hinterdorf                            daran gebauten Reyby
                                                                      und Pressen          
            Böhi Joh. Jacob                                                                
                                            1848        fl.   2'600                        
1851/5      Böhi Ulrich, Leut.; Hintendorf  1851        fl.   2'600   Haus/Sch; R          
                                                        Fr.   5'510                        
                                                        Fr.   5'000                        
                 Jacob, Schulpfleger                    Fr.   5'800                        
                                            1870 [ev.]  Fr.   7'500                        
                                                        Fr.   8'500                        
                                                                      Haus/Sch/Schopfung; R
1870/5      Böhi Jakob, Gemeindeammann;     1870        Fr.   8'500   Haus/Sch/Schopfung; R
                                Hinterdorf                                                
                                            1874        Fr.  10'000                        
1897/5      Böhi Jb., alt Gemdamann         1897        Fr.  13'000   Haus/Sch; 1/2R,1/2H  
                 Adolf (1899)                                                              
                                            1901        Fr.  17'000                        
1916/4      Böhi Adolf, Gemdeammann         1916        Fr.  19'500   Haus/Sch; 1/2R,1/2H  
                                            1925        Fr.  30'000                        
1931/4      Böhi Adolf                      1930        Fr.  38'000   Haus/Sch; 1/2R,1/2H  
            Guhl Otto (36)                  1943        Fr.  46'000   1/3M,1/3R,1/3H      
1947/4      Guhl Otto (36)                  1943        Fr.  46'000   Haus/Sch;            
                                                                      1/3M,1/3R,1/3H      
                                            1943        Fr.  61'000                        
                                            1947        Fr.  61'000                        
                                            1951        Fr. 149'000   2/5M,1/5R,2/5H      
                                            1952        Fr. 159'000                        
                                            1957        Fr. 176'000   2/5M,1/5R,2/5H      
                                            1965        Fr. 259'000                        
                -Halter Otto, Ldw.                                                        


